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„Klimaneutralität in der eigenen Herstellung? Good idea. Let’s make it!“ – Bei uns hat das Thema
Verantwortung gegenüber Mensch und Natur Tradition: Seit Jahrzehnten legen wir großen Wert darauf,
die Unternehmensprozesse so umweltschonend und nachhaltig wie möglich auszulegen. Wir haben eine
Klimastrategie aufgesetzt und diese effektiv verfolgt: Mittels Reduktions- und Kompensationsmaßnahmen
konnte RAMPA als erster Hersteller im Bereich der Verbindungstechnik für Gewindeeinsätze 2020 und
2021 Klimaneutralität in den Bereichen erzielen, in denen Emissionen direkt im Unternehmen entstehen
und die indirekt für die Energieversorgung aus externen Quellen anfallen. Das neue KfW-40-Gebäude,
welches sich derzeit in Büchen im Bau befindet, gilt zusätzlich als wichtiger Meilenstein innerhalb der
CO2-Reduzierung.

Für eine moderne und nachhaltige Zukunft: RAMPA
ist erster Hersteller im Bereich der

Gewindeeinsätze, der klimaneutral produziert
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RAMPAs Klimastrategie: CO2-Emissionen sollen immer weiter reduziert werden

Wir haben uns erfolgreich auf den Weg in Richtung neutrale CO2-Bilanz gemacht – und das als einer der
ersten Betriebe in der Verbindungstechnikbranche. Uns geht es insbesondere darum, wie sich die eigens
verursachten klimaschädlichen Gase vermeiden lassen, um so zu einer lebenswerten Zukunft
beizutragen.

Für die effiziente Reduktion und Kompensation der betrieblichen CO2-Emissionen lassen wir unseren
CO2-Fußabdruck auf Grundlage des sogenannten Greenhouse Gas Protocols von dem erfahrenen Partner
FORLIANCE bilanzieren. Die Bilanzierung wurde erstmalig für 2020, anschließend für 2021 vorgenommen.
In beiden Jahren konnte RAMPA mittels entwickelter Reduktions- und Kompensationsstrategie in den
Scopes 1 und 2 erstmalig Klimaneutralität erreichen und so ein klares Statement innerhalb der
Verbindungsmittelbranche setzen.

Scope 1 umfasst alle Emissionen, die direkt im Unternehmen entstehen, also aus Quellen, die das
Unternehmen entweder besitzt oder direkt kontrolliert (z.B. Heizanlagen, Fuhrpark, Klimaanlagen etc.).
Scope 2 umfasst alle indirekten Emissionen, die für die Energieversorgung (aus externen Quellen) des
Unternehmens anfallen (z.B. eingekaufte Elektrizität und Wärmeenergie).

RAMPAs Engagement hat auch FOCUS anerkannt und in Kooperation mit FOR OUR PLANET, das
Programm für Nachhaltigkeit des BurdaVerlags, dem Unternehmen das FOCUS-Siegel für TOP-KLIMA-
ENGAGEMENT 2023 verliehen. Die Dimensionen der Auswertung zum FOCUS-Siegel umfassen das
bisherige und das zukünftige Engagement, das betriebliche Klimamanagement sowie erneuerbare
Energien und klimafreundliche Produkte

Die nicht vermeidbaren CO2-Emissionen in den Scopes 1 und 2 wurden jeweils durch eine Investition in
das Klimaschutzprojekt „CO2OL Tropical Mix“ von FORLIANCE zu 100 % kompensiert. Langfristig arbeiten
wir daran, die kompensierten Emissionen weiter zu reduzieren. Und dies bereits heute mit Erfolg, wie sich
zeigt: Innerhalb eines Jahres gelang es uns, durch die Umstellung auf Ökostrom aus erneuerbaren
Energien den CO2-Ausstoß um 45 % zu reduzieren. Hier erhalten Sie weitere Infos zu RAMPAs
ökologischen Engagement


